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Amtliche Bekanntmachungen

Zur öffentlichen Meistbietenden Vevmiethnng
folgender Wohnungen in dem städtischen Hause Blücher
straße Nr 3 vom I April 1888 ab zunächst auf 1 Jahr
und demnächst fortlaufend gegen eine vierteljährliche Kündig

ung unter den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen als

s der jetzt dem Holzbildhauer Schellenberg vermietheten
Wohnung im parterre Geschosse des Hintergebäudes
bestehend aus 2 Stuben 2 Kammern Küche Keller
Torfgelaß Mitgebrauch des Waschhauses und Abtritts
ferner der ebendaselbst befindlichen Werkstatt

d der jetzt dem Dienstmann Toepp vermietheten aus
Stube Kammer und Küche bestehenden in der 2 Etage
belegenen Wohnung nebst des Mitgebrauchs des Wasch
hauses und des Abtritts

wird hiermit ein Termin auf

Montag den Si Oktober d I Vorm Iv Uhr
uf der Rathsstube im Waagegebäude anberaumt wozu

Ncflectanten eingeladen werden
Halle a S den 7 Oktober 1887

Der Magistrat
Die am 1 Oktober d I fälligen Zinsknpons

der von Bau Unternehmern und Hausbesitzern ze für
Pflaster und Trottoir zc Herstellungen von Pächtern
städtischer Grundstücke und von Lieferanten Unternehmern
u s w hinterlegten Kautionen werden während der Näch
sten Wochen in unserer Depositalkasse Rathhaus Zim
mer 6 gegen Quittungsleistung und Vorzeigung der De
positalquittung ausgehändigt

Wir fordern die bezeichneten Interessenten auf die qu
Kupons bei Vermeidung kostenpflichtiger Zusendung inner
halb der nächsten 14 Tage bei der genannten Dienststelle
abzuholen

Halle den 29 September 1887
Der Magistrat

Die Besitzer steuerpflichtiger Hunde werden hier
durch an Zahlung der jetzt fällig gewordenen Halbjahres
Rate der Hundesteuer pro 1 October 1887 bis M März
1888 von 4 Mk 50 Pf welche an die Steuer Receptur
Rathhaus Zimmer Nr 4 zu leisten ist mit dem Bemerken
erinnert daß im Nichtzahlungsfalle der restirende Betrag
Ende laufenden Monats executivisch eingezogen wird

Halle den 10 October 1887
Der Magistrat

Nachdem von den städtischen Behörden dieGrbannng
eines öffentlichen Kanals in der Dessauerstraße be
schlossen und letzterer auch bereits fertig gestellt ist wer
den hiermit auf Grund des Z 1 sud II der Polizei Ver
ordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständnissemit
dem Magistrat die Besitzer der sämmtlichen an dieser Stra
ßenecke belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert binnen

einer Frist von 4 Wochen den Antrag uf die Ertheilung
der Bau Erlaubniß zur Herstellung der zur Entwässerung
ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei der un
terzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den 2
und 6 der gedachten Verordnung der Antrag auf Kanal
Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer
den erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist
daß sich die Antragsteller mit dem Magistrat wegen der
Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfül
lung der vorstehend oder sonst in der Verordnung genann
ter Verpflichtungen gegen die säumigen Grundstücksbesitzer

abgesehen von der Bestrafung im Wege des Ver
waltungs Zwangsverfahrens vorgegangen werden muß

Halle am 8 Oktober 1887
Die Polizei Verwaltnng

Durch den Schiedsmann des 7 Bezirks Herrn Kauf
mann Thieme sind aus einem Vergleich in Sachen
T A fünf Mark Sühnegelder an die Kasse der
Bewahranstalt des Neumarkts eingezahlt

Halle im Oktober 1887

zoZ Wämglas ms IM Der Borstand
Die Anetion der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Juli August und Sep
tember 188V versetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummerm SS481 bis 3484S tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in rothem Druck ausge
stellt sind findet nsöLß uz M

Donnerstag am KO NovsMber d Js Vor
mittags von bisUhr und Nachmittags
von bis S Uhr und an den darauf folgen
den Wochentagen Vormittags von S bis
Uhr und Nachmittag von bis S Uhr im
Auetions Lskale des LsihaMts statt
Zur Versteigerung gelangen goldene und silberne

Taschenuhren sowie sonstige Gold und Silber Gegen
stände Betten Leib und Bettwäsche Leine izeug neue
und getragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und
verschiedene andere Sachen

Halle a S den 10 Oktober 1887
Das Leihamt der Stadt Halls

Wegen Msvision des verfallenen Pfandlagers wird
die Einlösung und Erneuerung der im dritten Quartal
1886 versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnnmm ru ÄZ48 bis SH84K tragen und
deren zugehörige Pfandscheins in rothem Druck
ausgestellt sind

von Dienstag den I h MLs bis
Freitag den 14 d Mts

ausgesetzt
alsdann aber wieder aufgenommen und bis zu der Don
nerstag den 10 November d I beginnenden Auction
fortgesetzt

Halle a S am 8 Oktober 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Steckbrief
Der am 24 Januar 1861 hier geborene Schriftsetzer

Emil Lenke hat seine aus Frau und zwei unerzogenen
Kindern bestehende Familie in hülflofer Lage verlassen so
daß dieselbe der öffentlichen Armenpflege anheim gefallen
ist während er sich in der Fremde umhertreibt

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen
Aufenthalts des Genannten hiermit ersucht

Signalement Größe 1 65 Meter Haar kraus und dun
kelblond Stirn gewölbt Augenbrauen braun Augen braun
Nase u Mund gewöhnl Bart dunkelblond Schnurrbart Zähne
gut Kinn spitz Gesichtsbildung länglich Gesichtsfarbe gesund
Gestalt untersetzt Sprache deutsch besondereKennzeichen aufdem
rechten Unterarm tätowirt Buchdruckerwappen mit den Buch
staben I Bekleidet war derselbe mit dunkelm grün gespren
kelten Jaquet Anzug schwarzem Filzhut weißem Oberhemd
und kalbledernen Stiefeln

Halle am 7 Oktober 1887
Die Polizei Verwaltung

Der unten beschriebene Maurer Friedrich Gruft
Dorn aus Crenma bei Delitzsch ist nachdem er wegen
Diebstahls im Rücksalle zur Verbüßung einer 9 monatigen
Gesängnißstrase festgenommen war von der Außenarbeit
entwichen

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängmß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 10 Oktober 1887 L I 41/37
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 36 Jahre Größe 1,68 Meter

Statur schlank Haare blond Stirn gedrückt Augenbrauen
blond Nase gewöhnlich Zähne gut Gesicht länglich Bart
blond schwacher Schnurrbart Augen blau Mund gewöhn
lich Kinn länglich Gesichtsfarbe gesund

Der am 29 September cr hinter den Maurer Karl
Lippert erlassene Steckbrief wird hiermit wieder aufge
hoben

Halle a S den 7 Oktober 1887
Die Polizei Verwaltung

Redaktioneller Theil
Halle den 12 Oktober 1887

Die Rordd Allg Ztg hält aus Anlaß der Sen
sations Affaire Caffarel den Franzosen eine lange aber
nicht unberechtigte Moralpredigt Die Saat schreibt
das genannte Blatt welche Kriegsminister wie General
Thibaudin und General Boulanger ausgestreut hat ihre
Früchte getragen Indem sie die Politik in die Reihen des
Heeres einführten öffneten sie der Parteilichkeit und der
Korruption die Wege und boten sie die obersten Hüter
der Waffenehre als erste die Hand zur Demoralisation
des französischen Offizierkorps Um die Aufmerksamkeit
von den Folgen die ein folches System unausbleiblich
haben mußte abzulenk n dazu bedürfte es allerdings etwas
starker und sicher wirkender Reizmittel Als solche wen
dete namentlich der Vorgänger des Generals Ferron die
Jagd nach Spionen und das Drängen zur Revanche an

und erzielte damit bei der leichten Erregbarkeit des natio
nalen Temperaments seiner Landsleute einen nicht zu unter
schätzenden Erfolg Derselbe General der die Geheimhal
tung der Organisation des Heeres als eine der wesent
lichen Aufgaben seiner Amtsführung ansah setzte sich über
die Frage welche Bürgschaften der Charakter der Perso
nen seiner nächsten Umgebung für die strenge und pünkt
liche Ausrichtung des Dienstes gewährte leicht hinweg
und übersah daß während er die Bureaux seines Mini
steriums hermetisch nach Außen verschloß der Räuber an
der Ehre der Armee in seiner unmittelbaren Nähe hauste
Die stille Hoffnung auf den Revanchekrieg übertönte alle
anderen Empfindungen hielt alle anderen Regungen je
der Kam es zu denselben dann waren im Fall des
Sieges alle Schäden und Mängel des politischen Partei
rcgiments ohne jede Bedeutung im anderen Falle wurde
die Rechnung auf das große Schuldbuch übertragen und
verschwand in dem Wirrwarr des allgemeinen Chaos einer
Niederlage

Der große Skandal Caffarel drängt in Frankreich jedes
andere Thema in den Hintergrund Der General hat nicht
nur die Vermittelung von Orden sondern auch andere
Gunstbezeugungen noch für Geld versprochen Vor dem
Kriegsminster hat er ein Geständniß abgelegt und die Un
tersuchuugs Commission ist bereits zusammengetreten Die
gleich ihm verhaftete Frau L mousiu machte in Allem in
Ordens und Adelsverlcihuugen Militär Lieferungen zc
Alle Kriegsminister seit 1871 standen mit ihr in Verbin
dung Sre behauptet General Caffarel sei vollständig un
schuldig Er habe Schulden gehabt das fei ganzes
Vergehen Die ganze augenblicklich in Fluß gekommene
Affaire sei eine Infamie eines Journalisten eines Herrn
Bouillon der 16000 Francs für einen Ehrenlegionsorden
geboten ihn aber nicht erhalten Es wäre die Denun
ziation eine persönliche Rache die nebenher auf einer Franen

srage beruhe Der allem Schuldige sei General Graf
Andlau Inzwischen sind weitere zwei Frauen und ei
Mann in dieser Angelegenheit verhaftet worden General
Thibaudin protestirt energisch gegen jede Beziehung mit
Frau Limousin ebenso werden die bezüglichen Angaben der
Journale betreffs Herbette und Wilfon für lügenhaft er
klärt Die Verhaftung des Generals d Andlau wird als
nahe bevorstehend bezeichnet

Aus Paris wird uns ferner gemeldet Die Agenee
Havas veröffentlicht eine ihr zugegangene Mittheilung der
russischen Botschaft in welcher die dem Großfürsten Niko
laus Michailowitsch zugeschriebenen von diesem angeblich
auf dem Schiffe Uruguay gesprochenen Worte fsrmell
dementirt und als eine burleske und phantastische Erfin
dung bezeichnet werden In einem in den Blättern ver
öffentlichten Schreiben Wilsons legte derselbe die Bezieh
ungen dar in welchen er zu der Familie Limousin ge
standen Aus demselben geht hervor daß Limousin aus
dem Departement Jndre et Loire stammt das von Wil
son in der Kammer vertreten wird Er Wilson habe sich
im Jahre 1885 bei einigen Gelegenheiten für Limousin
verwendet jedoch ohne Erfolg Nach der Verheirathung
Limousins im Jahre 1886 sei Frau Limousin auf ihren
Wunsch von ihm empfangen worden Als er aber gesehen
daß dieselbe die Gelegenheit benutzt habe von allen mög
lichen Dingen zu reden habe er die Unterredung abge
brochen Wilson theilt ferner einen Brief mit welchen
er fpärer empfangen habe und in welchem Frau Limou
sin auf ein Verleumdungskomplot gegen Wilson anspielte
mit der Bitte sie zu besuchen um das Komplot zu ver
eiteln Hierauf habe er Wilson gar nicht geantwortet
Dies seien alle auf sein Verhältniß zur Familie Limousin
bezüglichen Thatsachen

Wie aus Sofia telegraphisch gemeldet wird haben
die Wahlen zur Sobranje eine sehr große Majorität für
die Regierung ergeben die Zahl der Wähler war bedeu
tend größer als bei den früheren Wahlen in Rumelien
betheiligten sich auch die Türken und Griechen an der
Wahl In Haskeul gelang es nicht ein Wahlbm zu
bilden so daß keine Wahl stattfand die Ordnung arde
indeß nicht gestört Jn Lovtscha verlief die Wahlhandlung
bis Nachmittags 3 Uhr ruhig dann wurde aber von
einigen Wählern die Wahlurne umgeworfen die abgegebe
nen Stimmzettel wurden umhergestreut In Plewna und
Rahovitza wurden die Wahlbureaus von den Zankovisten
angegriffen weshalb militärische Hilfe requirirt wurde
Als die Zankovisten versuchten den Soldaten die Waffen
zu entreißen machten letztere von der chnßwaffe Ge
brauch wodurch einige Personen verwundet und getödtet
wurden Der Unterpräsekt von Rahovitza und mehrere
andere Personen wurden durch Steinwürfe verletzt In
Kutlovitza dem Hauptheerde der Agitation gegen die Re
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qierung wv sich kein Militär befand begaben sich die
WLUer statt e,p Wahlbureau zu bilden von einem Popen

7 geführt nach der Präsektur wo sie d l Unterpräfekten
und die Gensdarmm belagerten und Fenster und Thüren
Zertrümmerten Um sich den Anfang zu erzwingen ließ
der Unrerpräsckt Feuer geben wodurch mehrere Personen
verletz und einige getödret wurdcn Eine herbeigerufene
i Truppmabtheilung stellte die Ruhe wieder her

Der Politischen Korrespondenz wird aus Sofia ge
meldet daß nach den genauesten Feststellungen bei den
letzteu Wahlen 258 Kandidaten der Regierungspartei ge
wählt wurden Da mehrfach Doppelwahlen stattgefunden
haben und nach der Verfassung Nachwahlen nicht zulässig
find so werden in der nächsten Sobranje etwa 20 Man
date unbesetzt sein Unter den endgiltig Gewählten be
finden sich 27 Mitglieder der OppösitioNspartei Aus 7
Bezirken fehlen die Wahlresultate noch Bei den anläßlich
der Wahlen stattgehabten Ruhestörungen wurden in Raho
wiya 4 Personen getödtet 9 verwundet in Kudlowitza
14 getödtet und 9 verwundet und in Plewna 10 getödtet
und 17 verwundet

Madrider Blättern zufolge hat die spanische Regierung
den Mächten welche an der Madrider Konferenz vom
Jahre 1881 Theil genommen haben Mittheilungen von
den getroffenen Vorsichtsmaßregeln gemacht und der größere

Theil dieser Mächte soll sich zu Gunsten eines gemein
samen Vorgehens ausgesprochen Haben um in Marokko
den bisherigen Besitzstand aufrecht zu erhalten und zu
verhüten daß irgend eine europäische Macht überwiegenden
Einfluß erlange Einige Mächte sollen jedoch sehr geneigt
sein Spanien mit der Aufrechthaltung der Ordnung in
Marokko zu betrauen

Auf Veranlassung des Herrn Ministers für Handel und
Gewerbe und des Herrn Ministers der geistlichen Unterrichts
und Medizmal Angelegenheiten wird wie die Nordd Allgem
Ztg hört die Bildung eines Landeskomitees und eines
die Geschäfte führenden Ausschusses für die im nächsten Jahre
in München stattfindende deutsch nationale Kunstgewerbe Aus
stellung vorbereitet Das Landes Comitee dürfte sich zunächst
Mit dem Direktorium des Unternehmens in München in Ver
bindung setzen und dann die in anderen Städten der Monarchie
sich bildenden Komitees hätten sich ihm anzuschließen

Die für den nächsten Reichstag in Ausficht gestellte Novelle
zum Genossenschaftsgesetz wird dem Vernehmen nach den
vor einigen Jahren im Reichstage ausgesprochenen Wünschen
namentlich auch in Bezug auf die Zulassung einer beschränkten
Haftpflicht Rechnung tragen

DieUebersichten über die Geschäftsthätigkeit desHau
ses der Abgeordneten in der letzten Session in gewohnter
Gründlichkeit und Klarheit verfaßt von dem Büreaudtrektor
Geh Rath Kleinschmidt sind soeben ausgegeben worden Die
selben sind in der bisherigen Art angefertigt und zerfallen in
die Rednerliste die Uebersicht über den Staatshaushalts Etat
und die Hauptübersicht

Die Nordd Allg Ztg will nicht einsehen daß die
Deutschfreisinnigen Grund haben über den Sieg ihres Kandi

daten Oberbürgermeisters v Forckenbeck zu trinmphiren
Es habe bei der Ersatzwahl in Sagan Sprottau ein
nationalen Motiven entspringender besonderer Impuls wie
bei den letzten Reichstägswahlen nickt vorgelegen und die
nationalen Parteien hätten daher erwarten müssen daß die
Politisch indifferenten Wähler an der Wohl nicht theilnehmen
würden

Der Köln Ztg zu Folge hat Graf Kalnoky in einer
Unterredung mit dem gegenwärtig in Wien weilenden König
Milan von Serbien sich dahin geäußert daß die Balkanvölker
sich der friedlichen Arbeit widmen könnten da ein Friede von
längerer Dauer zu hoffen sei

Die für den Eisenbahnverkehr überaus wichtige
Frage ob es gestattet ist zur Erlangung von größerem Frei
gewicht des Billet eines Reisegefährten zu benutzen ist dieser
Tage in erster Instanz entschieden worden Der Gerichtshof
in Premlau verurtheilte einen Berliner Kaufmann welcher auf
drei Billets seine Musterkaffer aufgegeben hat wegen Betrugs
zu 15 Mk Geldstrafe Wahrscheinlich wird die Angelegenheit
weiter verfolgt werden

Der Unterrichts Minister macht in einem Cireulare den
Regierungen Nachdrücklich zur Pflicht die Versetzung der
Lehrer in den Ruhestand nur bei vorliegender zwingender
Nothwendigkeit eintreten zu lasten da sonst nicht nur eine über
mäßige Belastung der Staatskasse mit Pensionsbezahlungen
sondern auch ernstliche Schwierigkeiten für die Besetzung frei
werdender Stellen erwartet werden müssen

Mit diesem Jahre verfügt die deutsche Armee für den
Kriegsfall über die volle Zabl der innerhalb sieben Jahre
so lange dauert die Dienstverpflichtung für die Ersatzreserve 1
Klasse militärisch ausgebildeten Ersatzreservisten deren
Uebungen zum ersten Male im Jahre 1381 stattfanden Die
Gesammtqnote der inzwischen in iedem Herbste eingezogenen
Ersatzreservisten hat jedoch verschiedentlich gewechselt und um
faßt noch lange nicht alle Übungspflichtigen Ersatzreservisten
Die Militärverwaltung geht aber von dem Grundsatze aus
auch nach dieser Richtung bin nur das unbedingt Nothwendige
zu verlangen und die persönlichen Lasten nach Möglichkeit zu
beschränken Im Jahre 1831 wurden innerhalb des Reichs
heeres über 40 MO Mann zu einer ersten zehnwöchentlichen

Uebung eingezogen jetzt beträat diese Zahl schon feit ge
raumer Zeit nur ungefähr 21 000 Mann jährlich und im Gan
zen dürften innerhalb des 7 iäbrigen Turnus der nunmehr ab
geschlossen ist 160 MV Ersatzreservisten eine abgekürzte militä
rische Ausbildung erhalten haben

TekMPhilchs UgchrWim
Sigmaringen II Oktober Die Gräfin von Flandern ist

mit ihren Töchtern zu längerem Besuche hier eingetroffen
Wien 11 Oktober Nach einem dem Abgeordnetenhaus

heute zugegangenen Schreiben des Ministerpräsidenten Grafen
Taaffe werden die Delegationen auf den 27 ds Mts einbe
rufen

Wien 11 Oktober Der Reichsrath hat heute feine Sitz
ungen wieder ausgenommen Im Abgeordnetenhause legte
die Regierung einen Gesetzentwurf vor betreffend den Schutz
fremden Eigenthums gegen Gefährdung durch Bergbau und be
treffend die Ersatzleistung für Bergschäden Von dem Abge
ordneten Polak wurde eine Interpellation wegen einer Zucker
steuervorlage und von dem Abgeordneten Rieger eine solche an
die Gesammtregierung wegen des die Mittelschulen betreffenden
Erlasses eingebracht

Paris 11 Oktober Wie der Temps meldet hat heute

Nachmittag bei dem General d Andlmreine Haussuchung statt
gefunden der General welcher gestern Abend abgereist ist
hatte seine Rückkehr für heute Mittag in Aussicht gestellte war
aber bis 3 Uhr Nachmittags noch nicht wieder eingetroffen

London 11 Oktober Die vom Gaulois verbreiteten un
günstigen Nachrichten über die Gesundheit des Lord Salisburh
sind gutem Vernehmen nach völlig unbegründet

Suez 11 Oktober Der Kanal ist im Eingange seit 8 Uhr
früh durch das Auflaufen eines deutschen Dampfers versperrt

TiMs ThrmM
Der Kaiser nahm Dienstag Vormittag den Vortrag

des Civilkabinets entgegen und stattete Nachmittags der
Herzogin von Hamilton anläßlich deren Geburtstages einen
Besuch ab Zum Diener bei Ihren Majestäten waren
heute 14 Personen geladen unter denen sich die Gräfin
von Fürstenberg nebst Tochter sowie der Gesandte v Ei
sendecher und Gemahlin befanden Zum Thee bei der Kai
serin waren 17 Personen geladen

Die Königin von Sachsen die gegenwärtig zum
Besuch der Herzogin von Genua in Stresa weilt beab
sichtigt nächster Tage der Familie des deutschen Kron
prinzen einen Besuch abzustatten

Das preußische Staatsministerium hat sich
den Hamb Nachrichten znfolge für die Beibehaltung
des bisherigen Modus der Einberufung des Reichstags
im November und des preußischen Landtags im Januar
ausgesprochen

Der Fuldaer Ztg zufolge dürfte ein bestimmter
Zeitpunkt für die dortige Bischofswahl überhaupt noch
nicht festgestellt sein Jedenfalls hat sich die Nachricht
daß die Wahl am 10 d Mts stattfindet als falsch her
ausgestellt

Gestern Nachmittag ist die irdische Hülle des Generals
Grafen von Kirchbach unter militärischen Ehren von der Ka
pelle des MalthMirchhofes in Berlin aus zur letzten Ruhe be
stattet worden Den Sarg schmückten u A prächtige Kränze
welche der Kronprinz nnd die Kronprinzessin eingesandt hatten

Unterstaatssekretär Schraut reist am Mittwoch zur
Uebernahme seiner neuen Stellung nach Straßburg im
Elsaß ab

Die feierliche Einweihung des neu errichteten orien
talischen Seminars an der Berliner Universität hat gestern
stattgefunden Die Eröffnung erfolgt am 13 ds Dem Ver
nehmen nach hat sich vor kurzem Professor Dr Iahn im Auf
trage des Kultusministeriums nach Konstantinopel begeben um
dort für das Institut Lehrkräfte auszusuchen bezw über solche
die in Vorichl g gekommen Bericht zu erstatten Daneben be
absichtigt der Gelehrte auf Veranlassung der deutschen morgen
ländischen Gesellschaft das Manuscript eines arabischen Werkes
Kiwb von Sibaweihi mit dessen Uebersetzung und Erklärung

er beschäftigt ist in dort befindlichen Bibliotheken zu vergleichen

Zwischen König Milan und Königin Natalie
ist wie den Hamb Nachr aus Wien gemeldet wird
ein freundschaftliches Arrangement erzielt doch verbringt
die Königin mit dem Kronprinzen den Winter in Florenz

Ein Kampf um s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Inzwischen vermochte auch Edith ihr grübelndes Sinnen

nicht zu bannen Was hatte seine Frage bedeutet Kein
Heirathsantrag war ihr gefolgt würde ihr jemals folgen
das fühlte sie instinktiv Vergeblich mühte sie sich das
Räthsel zu lösen nur eine Muthmaßung schien ihr richtig
daß sein Leben ein Geheimniß enthalte und in diesem die
Ursache zu suchen sei weshalb er sie nicht Heirathe

Lord Carsdale hatte den Entschluß gefaßt eine Schei
dung von Alicen anzustreben aber wann und wie er dies
Mittheilen sollte darüber war er noch vollständig im Un
klaren

Wenige Tage später traf es sich daß die ganze Gesell
schaft im Salon anwesend war als das Gespräch zufäl
lig auf eins Mesalliance kam welche kürzlich in den Krei
sen der Aristokratie geschlossen worden sei eine junge
hochgeborene Dame hatte nämlich einen mittellosen Offizier
von obskurer Familie geheirathet

Solches Benehmen ist nicht mehr Wahnsinn es ist
sündhaft bemerkte die Gräfin heftig Niemand hat das
Recht unter seinem Range zu heirathen ich könnte solches
Unrecht niemals vergeben

Vielleicht würden Sie es doch möglich finden wenn
eine Ihnen so sehr nahestehende Persönlichkeit es sich zu
Schulden kommen ließe, bemerkte eine der anwesenden Da
men doch die Gräfin richtete sich stolz empor

Gewiß nicht je näher mir das Wesen stehen würde
welches solche Thorheit sich zu Schulden kommen ließe
um so unerbittlicher würde ich sein Ich würde mit mei
nem Sohne oder Tochter nie mehr sprechen nach einer
solchen Handlung

Das wäre grausam swSvWxim
Ich finde es nicht
Ich glaube Mama, bemerkte Gertruds Du bist die

letzte Person welche einen solchen Schritt zu befürchten
hätte Du hast nur zwei unverheirathete Kinder Hugo

nd mich es besteht keinerlei Grund zur Sorge daß wir
jemals unter unserem Stande heirathen werden

Unwillkürlich begegneten sich bei diesen Worten Ali
cens und Hugo s Blicke das Mädchen war sehr bleich ge
worden während dunkle Röthe seine Wangen bedeckte wer
sie in diesem Augenblick beobachtet haben würde hätte
ihr Geheimniß errathen müssen

Ich nehme auch gar nicht an daß ich Ursache zu sol
cher Besorgn ß habe mein Kind, erwiderte die Gräfin
ich spreche nur im allgemeinen Ich würde Euch eben

so gut zumuthen können Diebe oder Falschmünzer zu wer
den Die Idee hat eben so viel Wahrscheinlichkeit

Meiner Person bin ich gewiß, lachte Gertrude und
ich hoffe Hugo kann ebenfalls für sich einstehen

Oh Hugo tst viel zu klug eine Thorheit seinerseits fürchte
ich nicht, sprach die Gräfin mit großer Bestimmtheit

Ich finde diese ganze Verhandlung höchst überflüssig,
bemerkte Hugo ärgerlich

Die Gräfin ließ den Blick voll Ueberrafchung auf ihm
haften Im Gegentheil ich finde es von höchster Wich
tigkeit seine Ansichten über so bedeutende Lebensfragen
mit aller Bestimmtheit auszusprechen, bemerkte sie scharf

Und wieder begegneten sich die Augen jener Beiden
Es kann aber doch zeitweise Entschuldigungsgründe

geben, meinte Lady Legard
Ich wüßte keinen wandte die Gräfin ein
Laßt uns doch auf ein anderes Thema übergehen/

meinte Lord Carsdale und so geschah es auch Hugo aber
sah daß die Farbe nicht mehr zurückkehrte auf die Wan
gen seiner Frau ihm entging es nicht wie ihre Hände
zitterten Seine ganze Ritterlichkeit war wachgerufen er
fühlte sich versucht die bebende Gestalt in seine Arme zu
nehmen und zu verkünden Ich habe unter meinem Stande
geheirathet, dies ist meine Frau

Ein Blick aber auf das bleiche geduldige Antlitz Ali
cens gab ihm seine Fassung wieder solches Vergehen hieße
sie Insulten aussetzen

Er verließ bald darauf das Gemach denn er fühlte gar
wohl daß er nicht länger verweilen könne ohne sich zu verrathen

Am Abend desselben Tages trat Hugo in die Biblio
thek die meisten der Herren waren im Rauchzimmer die
Damen im Salon so daß dieser Theil des Hauses gänz
lich verlassen stand Kaum hatte er am Kamin Platz ge
nommen als die Thür aufging und mit einer Wachskerze
in der Hand Alice eintrat

Ich wußte daß Du hier seist, rief sie fürchte nichts
ich kayn ganz ruhig mit Dir sprechen es weilt Niemand
in der Nähe die Gräfin beauftragte mich ihr ein Buch
zu holen es erübrigt mir noch Zeit einige Augenblicke zu
verweilen

Traurig blickte er nieder in das jugendliche Antlitz und
sagte sich anklagend wie viel Leid und Kummer er über
dasselbe gebracht vertrauensvoll sah sie zu ihm empor

Ich bin gekommen um Dir zu sagen Du möchtest außer
Sorge sein ich habe jedes Wort vernommen welches Lady
Waldrove heute gesprochen ich weiß welche Qual es Dir
gewesen Fürchte nichts Niemand soll jemals unser
Geheimniß ahnen ich will lieber Alles opfern als das
dies je geschehe Du sollst nicht den Zorn Deiner Mut
ter hervorrufen meinetwegen Oh Geliebter wenn ich nur
für Dich sterben könnte Ich begreife und verstehe ja Al
les so viel besser jetzt wo ich unter den Deinen lebe
Sei ruhig ich werde Dich nie verrathen

Und sie griff wieder nach der Kerze und entfernte sich
eben so rasch als sie gekommen

Zwanzigstes Kapitel
Bewunderung ist nicht Liebe

Gastgeber und Gäste in Roseneck waren eines Tages
alle in der Bibliothek versammelt man besprach Charaden
welche in großartigster Weise veranstaltet werden sollten
Alice suchte Citate welche dargestellt werden sollen die
Anderen besprachen die Kostüme

Hugo trat nach einer Weile ebenfalls an das Regal
vor welchem Alice stand und ein Buch in die Hand neh
mend und es ihr reichend sprach er ruhig mit etwas ge
dämpfter Stimme Sie forschten vorhin nach französischen
Kostümen sehen Sie dieses an

Aus der Bedeutsamkeit welche er seinen Worten zu ver
leihen wußte erkannte Alice daß sie irgend einen Doppel
sinn haben mußten und das Buch ergreifend sah sie einen
Zettel darin liegen sobald sie die Möglichkeit erkannte es
unbeobachtet thun zu können griff sie darnach und las

Ich muß Dich sprechen kannst Du nach elf Uhr Abends
auf die westliche Terrasse kommen

Wie bedacht er ist es fehlt sogar die Unterschrift was
er mir zu sagen haben mag

Nie waren Alicen die Stunden langsamer dahingeschli
chen es schien ihr als solle der Tag niemals zur Neige
gehen Weshalb mochte er sie sprechen wollen War es
denkbar daß er gelernt sie gern zu haben und ihr dies
mittheilen wollte

Endlich schlug es zehn Uhr und Lady Waldrove welche
heute ausnehmend müde war sprach davon sich zur Ruhe
zu begeben Die Herren pflegten sich dann noch in das
Rauchzimmer die Damen aber in ihre verschiedenen Ge
mächer zurückzuziehen Alice aber durfte mit Bestimmtheit
auf eine Stunde der Ruhe rechnen es sei denn daß Lady
Waldrove ihrer zum Vorlesen bedürfen sollte doch selbst
in diesem Falle war anzunehmen daß wenn Hugo ernst
lich daran gelegen sei mit ihr zu sprechen er warten werde
bis sie sich losmachen könne

Die Gräfin wünschte ihrem Sohne Gute Nacht der Graf
fragte ihn ob er nicht noch eineCigarre mit ihm rauchen
wolle heute nicht nein ich danke entgegnete er ausweichend

Was ist Dir Junge forschte darauf der besorgte
Vater Du siehst so ernst aus ich hoffe Du hast Dein
Herz nicht in Gibraltar zurückgelassen

Gewiß nicht lachte Hugo etwas gezwungen
Nun was ist es denn Geldkalamitäten Erinnere Dich

daß ich Dein Bankier bin
Lieber Vater Du bist sehr gütig aber ich gebe nicht

einmal das aus was ich habe und wäre wirklich in Verle
genheit mehr in Umlauf zu setzen

Nun wenn weder Liebe noch Geldsorgen es sind welche
Deine Stirn umwölken mein Sohn dann vermag ich nicht
weiter zu erratheu was Dir fehlt

Fortsetzung folgt



M bdn deutschen Münzstätte wurde und zwar in
Berlin Dresden und Hamburg im verflossenen Monat K81Z3
Mi W M in Rickelzwanziypfenmgstüaen und in Berlin Mün
chen Stuttgart und Karlsruhe für 44225 Mk 87 Pf Ein
kenniMücke ausgeprägt Gold und Silberausprägungen

fanden im September nicht statt An Rickelmünzen sind bis
jetzt ausgeprägt 3S160 690 Mk 65 Pf und an Kupfermünzen
W16L 5W Mk 3l Pf

S M Kreuzer Albatros Kommandant Korvetten
Kapitän v Frantzius ist am 10 Oktober d I in Thursdy
Jsland Nordspitze von Australien eingetroffen und hat
ÄM 11 dess Mts die Heimreise angetreten

Bezüglich des vermißten Passagiers der
Aurora bestätigt die Vossische Zeitung unsere Meldung

daß der Regierungrath a D Dr jnr Haller ein Sobn
des dcreinstigen ersten Bürgermeisters Haller in Hamburg
gewesen ist und fügt hinzu daß man auf den Dr Haller
seiner eit durch dessen Uebersetzung eines englischen Wer
kes von John Morley welches er Ueberzeugungstreue
betitelte ausmerksam geworden ist die Einleitung zu dieser
Nebersctzunq zeugte von hoher wissenschaftlicher Begabung
Dir Verstorbene war im Reichsamte als Regierungsrath
thätig aber bei seiner SelbstständiMt und seiner Abnei
gung qegen alles Einzwängen in bestimmte Formen schied
er in den siebziger Jahren aus dem Staatsdienste aus
Nach seinem Austritt aus dem Staatsdienste widmete sich
Haller fast ausschließlich philosophischen Studien und ar
beitete an der Aufstellung eines eigenen philosophischen
Systems In äußerst glücklichen Verhältnissen lebend
sein Vater gehörte zu den reichsten Männern Hamburgs

kaufte er sich noch vor nicht langer Zeit das Gut
Dabry in Mecklenburg wohin er auch im August reiste
Seine Frau und seine beiden Kinder ein Knabe und
ein Mädchen im zartesten Kindesalter blieben in Char
lottenbura Seme Ehe war wie er dies selbst oft genug
betonte eine seh glückliche Kein Anzeichen deutete darauf
hin daß Haller sich mit Selbstmordgedanken trug wohl
aber litt der Verstorbene oft an heftigen Schmerzen durch
Gicht und Pödagra Von Allen die dem Verstorbenen
nahe standen wird das beklagenswerthe Schicksal des Hin
geschiedenen tief beklagt

Ein sehr beachtenswerther Vorschlag wird wie
die Allgem Fleischerztg schreibt demnächst zur Begutachtung
dem Viehhof Kuratorium in Berlin unterbreitet werden Die
von der städtischen Behörde niedergesetzte Subkomrmssion zur

ordneten Gerth und Hentz Direktor des Schlacht uno Vieh
hofes Hansbnrg und Oberthierarzt Dr Hertwig hat ihre
Vorarbeite beendet Sie ging von der Ansicht aus daß man
nicht in die Befugnisse des Gewerkes eingreifen und daher auch
nicht das Vorgehen des Magmrats von Frankfurt a M nach
ahmen dürfe der für die Tödtung von Großvieh besondere
Schläger angestellt hat Es wurde vielmehr beschlossen vor
zuschlagen daß ein ständiger Kursus m Schlagen der
Thiere für Lehrlinge eingerichtet werden soll und zwar
sollen unter Leitung eines sachkundigen Mannes Uebungen zu
nächst an einem hölzernen Ochsenmodell welches mit einem
Kraftmesser versehen wird vorgenommen werden Man beab
sichtigt sich dann mit der hiesigen Schlächter Innung und der
Freien Vereinigung selbstständiger Fleischermeister von Berlin

und Umgegend in Verbindung zu setzen um eine Aenderung
der Vorschriften für Gesellenprüfung zu veranlassen da fortan
nur Gesellen zum Schlachten zugelassen werden sollen welche
sich als tüchtig und kräftig beim Schlachten der Thier erwie
sen haben Die Kommission welche hierüber zu entscheiden
haben wird sollen die Herren Direktor Hausburg und Dr
Hertwig sowie ein Fleischermeister bilden Diese Vorschläge
werden demnächst dem Kuratorium des Viehhofs unterbreitet
werden

Tod durch Ueberfahren Ein entsetzlicher Unglücks
fall ist vorgestern Mittag wiederum durch das tollkühne
Fahren eines Schlächterwagens herbeigeführt worden Die
Gattin des Fabrikanten K wollte gestern Mittag gegen
1 Uhr mit ihrem ca 2 Jahre alten Kinde auf dem Arm
den Fahrdamm der Naunynstraße an der Ecke der Adal
bertstraße zu Berlin überschreiten als in demselben Augen
blick ein Schlächtergefährt im scharfen Trabe um die Ecke
bog Bei dem Versuch zur Seite zu springen glitt Frau
K auf dem durch den Regen schlüpfrig gewordenen Stra
ßendamm aus stürzte zur Erde und während das Kind
durch den Fall fortgeschleudert wurde ging der schwere
Wagen der unglücklichen Frau direkt über Brust und Leib
Man hob die Leblose auf und trug sie nach der nahen
Samtätswache in der Adalbertstraße wo sie trotz aller
angewendeten ärztlichen Hülfe bereits nach etwa 20 Mi
nuten ihren Geist aufgab Sie besaß noch Kraft genug
nach ihrem Kinde zu fragen und kaum hatte die Aermste
erfahren daß das Kind unversehrt und gesund sei als sie
die Augen für immer schloßt Der ganz gebrochene Ehe
mann war beim Verscheiden seiner Gattin gleichfalls in
der Sanitätswache zugegen die von einer ungeheuren Men
schenmenge umlagert war Der Führer des Schlächter
Mgens hielt sein Fuhrwerk sofort an und leistete der Ueber
fahrenM Beistand was bei der erbitterten Haltung des
Publikums für ihn am Besten war Ein Schutzmann
Wirte ihn später zur Wache Die Leiche der Verstorbenen
wurde nach der Wohnung des Gatten gebracht Derselbe
ist jetzt Wittwer mit fünf Kindern

Aus Petersburg ist von dem dortigen Fremdenführer Herrn
A Kmche folgende Zuschrift eingegangen Vergangene Woche
kam hier der französische Vicomte v Beaumont französischer
Exminister an verschiedenen auswärtigen Höfen an und stieg
in einem der ersten Hotels der Residenz ab als Fremdenführer
übernahm ich die Pflicht mit ihm die Sehenswürdigkeiten St
Petersburgs und der Umgebung in Augenschein zu nehmen
Am dritten Tage unserer Wanderungen fragte mich der Vicomte
gelegentlich eines Ausflugs was für ein Landsmann ich denn
eigentlich wäre doch wohl ein Russe Ich erwiderte daß ich
aus Hannover stamme Hannover ruft er aus das liegt
ja in Preußen dann sind Sie ja ein Preuße und Sie wagen
mich zu begleite wie von einem Skorpion gestochen springt
der Herr Vicomte auf und setzt sich ganz an s Ende des Kupees
immer wiederholend Oss wsMits krussisris soQt äoiw xm Wnt
Im Hotel angekommen giebt er den strengsten Befehl den

Preußen nicht noch einmal in seine Nähe kommen zu lassen
und äußert sich entrüstet darüber daß man einen Preußen in

einem Hotel wo Vertreter der Sr mäo u Mu verkehren als
Fremdenführer anstelle

Ob der Droschenkutscher Finderlohn zu be
anspruchen Hat diese Frage will der Verein der Berliner
Droschkenkutscher gerichtlich austragen Ein Bankier hatte
in einer Droschke sein Portemonnaie mit über 2000 Mk
liegen lassen der Kutscher beanspruchte den gesetzlichen
Finderlohn von etwas über 156 Mk der Bankier aber
verstand sich nur zu 60 Mk welche er auf dem Vereins
büreau deponirte Der Kutscher soll nun die Sache auf
Vereinskosten gerichtlich zur Entscheidung bringen

Ein furchtbares Brandunglück hat das Städtchen
Simmern auf dem Hunsrück betroffen und eine große Anzahl
der Bewohner obdachlos gemacht Sonntag Abend gegen 6
Uhr loderten haushohe Flammengarben aus der Scheune der
Wittwe Bäcker Neuer das Feuer verbreitete sich mit Windes
eile und in 3 Stunden tvaren 19 Wohnhäuser mit Scheunen
und Stallungen in rauchende Trümmer verwandelt Erst nach
sechsstündigem Arbeiten konnte die Hauptgefahr als beseitigt
betrachtet werden Viele der Abgebrannten haben so ziemlich
Alles verloren Glücklicher Weise ist kein Menschenleben ver
loren und überhaupt Niemand verletzt worden Die todtkranke
Frau eines der Abgebrannten und die erst vor wenigen Tagen
in Wochen gekommene Frsu eines Anderen mußten durch Rauch
und Funkenregen aus den bedrohten Häusern gebracht werden

Ein Aufsehen erregender Fall hat sich nach
der Pr L Z jüngst in der Gegend von Danzig zuge
tragen Ein ehemals hoch angesehener Rittergutsbesitzer
Eigenthümer eines größeren Güterkomplexes über dessen
Vermögen jüngst die Sequestration verhängt wurde hat
mit 98000 Mk Mündelgeldern das Weite gesucht an
geblich soll er nach Amerika ausgewandert sein Die
armen Kinder denen man einen solchen Vormund gegeben
hat haben dadurch ihr ganzes Vermögen eingebüßt

Mit strengen Strafen gehen jetzt die Berliner Gerichte
gegen die ruchlosen Burschen vor welche mit Vorliebe die Um
gegend von Mädchenschulen zum Schauplatz ihrer Bubenstücke
machen Die fast täglich vor der Berliner Strafkammer ver
handelten Anklagen wegen derartiger Verbrechen und Vergehen
gegen die Sittlichkeit zeigen daß die Anzahl solcher moralisch
heruntergekommener Menschen doch sehr groß ist und es ist
deshalb durchaus gerechtfertigt gegen dieselben mit der äußer
sten Strenge vorzugehen Aus diesen und ähnlichen Gesichts
punkten kam gestern die zweite Strafkammer des Landgerichts I
zu dem Endergebnis den Kommis Ernst Böhlmann gegen
welchen mehrere derartige Fälle vorlagen zu vier Jahren
Gefängniß zu verurtheilen

Ein betrübender Unglücksfall hat sich am 6
d M Abends in der Nähe des Dorfes Jagdhaus bei
Dt Krone ereignet indem durch einen Schrotschuß zwei
junge Mädchen im Alter von 13 und 17 Jahren schwer
verwundet wurden Wie man hört sind die Verwundeten
das Opfer eines Irrthums geworden indem ein auf der
Jagd befindlicher Herr in der Dunkelheit angeblich Wild
vor sich zu haben glaubte

Ein betrügerischer Lord Aus London wird be
richtet Der junge Earl Allesbury Sohn eiues adelstolzen
Geschlechtes Peer von England und Grundherr über 80000
Acker Landes ist als infam von der Londoner Sportswelt
ausgestoßen worden Jede Rennbahn ist ihm hinfort un
tersagt und die Sportskomitees überliefern seine Sünden
der Presse Er hat wiederholentlich gegen seine eigenen
vorzüglichen Rennpferde gewettet und dann seinen Jockeys
geboten zu verlieren

Sämmtliche Kühe aufgeplatzt Die große aus
circa 70 Stück bestehende Heerde des Gutsbesitzers Tr
in Lehmbruch in Ostpreußen war auf ein mit Klee besätes
Stoppelfeld getrieben und hier zu lange aus Unachtsam
keit stehen gelassen worden Die ganze werthvolle Heerde
ist vernichtet worden

Aus dem Geschäftsverkehr
Als ein journalistisches Ereignis darf der Aufschwung

des Berliner Lokal Anzeiger siehe Jnseratentheil be
zeichnet werden Derselbe hat trotz seines erst vierjährigen
Bestehens am letzten Quartalsschluß die Riesenziffer von über
100000 Abonnenten erreicht Und ist somit das weitaus ver
breiterte Blatt Deutschlands geworden Freilich ist ein solcher
Aufschwung nur in einer Millionenstadt wie Berlin möglich
für deren rasches Aufblühen auf allen Gebieten auch der Ber
liner Lokal Anzeiger wieder ein eelatantes Beispiel ist

UiWMKleZMer
DNe Könizl Univers Bibliothek ist bis auf Weiteres täglich

geöffnet von 9 bis 1 Uhr
Das Ausleihen der Bücher und die Abnahme derselben findet in den

letzten 2 Diensistunden statt

Kg Standesmnt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 U Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

MeWörsenversammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
Ornithoiooischer Ceittral Verein für Sachsen nd Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Vienenväier Bcrsammlnng Ab 8 10 im Weißen Roß
Kirchen Wesangvcrew z St George Ab L3 im Pfarrhause zu Glaucha
Verband deutscher HandlnngSgehiilfe Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
HM Turnverein Ab 3 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer Schachklub Ab 3 in der Fanziskauer Halle
Handwerker Bildunsstierei Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miiunergefangtierein Ab 3 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 3 10 Uhr in Wilkes Restaurant
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Handwerlermeistcr Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde tu Wilke s Restaurant
reuzbrüder Stammtisch 103 Ab 3 Böhmische Bierhalle

Theatralischer Verein Thalia Ab 8 in der Halloria
Vorschnhbanl des Haudwerkermeifter Bereius Jeden Donnerstag von 3 S

alte Promenade 20
Bibliothek des HauSwerter MeiftervereinS Geöffnet v 4 6 bei Hf Mcher

Berggasse 1

Mstkorswg Bericht des HalleMeA Tageblattes
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Ueberficht der Witterung

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte
Städten folgende Petersburg j l Memel i L Reg Berlin9
Hamburg Chemnitz 4 7 München Z 6 Baris j 5

B lN er Börse vom It Oktober
Die BöFse eröffnete heute cster Haltung bei

gestrige Coursen im Verlaufe des Geschäfts trat jedoch in
Folge von Realisationen und unkontrolirbaren Gerüchten eine
Abschwächung ein Banken gaben sin Weniges nach Bergwerke
hielten sich ziemlich fest bei Bahnen überwog die Abschwäch
ung Heimische Renten blieben fest Russen besonders gegen
Schluß der Börse wieder nachgebend insbesondere Prioritäten

Kros lte viirfe Berlin 11 Oktober Weizen trotz schwächerer Auslands
berichte in fester aber ruhiger Haltung loko 145 bis 165 M November
Dezember 151 bis 150,50 M Roggen loko in verhältnismäßig regem
Begehr Lieferung wegen mangelnden Angebots in ruhigem Verkehr aber
fester tendenzirt loko 105 bis 115 M November Dezember 112,25 bis
112,75 bis 112,25 M Hafer loko bessere Waare ziemlich belebt
Termine begehrter und fester loko 87 bis 130 M November Dezember
92 bis 91,25M Gerste wenig gehandelt loko 100 bis 130 M
Rüböl hatte ruhiges Geschäft und stellte sich im Preise mehr zu Gunsten
der Käufer loko ohne Faß M November Dezember 47,50 Mk
Spiritus lyko ruhig und wenig verändert Termine nach lustlosem Beginn
auf Deckungsfrage befestigt loko ohne Faß 98,20 bis 97,80 bis 93 20 M
November Dezember W bis 97,30 bis 98,20 M Petroleum blieb
ge chäftslos loko M November Dezember M Meh l in
esterer Haltung Weizenmehl 00 22,50 bis 21,00 M 0 21,00 bis 19,50 M
Roggenmehl 0 17,75 bis 16,25 M 0 und 1 16,25 bis 15,75 M

Preise verstehen sich sofern nicht andersZangegebm als bezahlt
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39,50 B
73,25 G

128,75 bG
161 50 bG
67,60 G

227,75 b
129,10 bG

116 G
53,75 B
129,90 v

Bank Aktien

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausttzer
Ostpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

0

5

4

3V
5

3

2V

109,50 bß

109,80 G
107,80 bW
86 25 bG

Inländisch EisesbaSn VrioMAt u
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Osipreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahu I Lw

do 1886
101 50 l
101,50

Al Sl iscuv Priorit Obttaati i

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

100,40 G

101, 30 bE

104,50 G

Aachen Ml

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1374
do von 1335
do Ergänz Netz

do 1 n 2 L
do Goldpr

Ptlsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo tnd g
Gr Russ Eiseub g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do tu Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rläsan gar
Rjäsan Koslow gar
RMchk Morezanskg
Südwestbah gar
Transkaukasische g

dö kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

101,75 b
87,25 G
86,90 B

107 25 b
82 70 bB

103 B74 90 B
404,50 bG
389, bB
377 25 G
380,50 VK
106 70 d
99,90 bG

29o 30 b

2S2 b
102 50 bG
94,50 B
79 80 G
87,50 V

94 bE
94,25 b

102 G
102 G
31, bZ
90,60 d
8k ,30 b
93,75 b
30 50 b
K3 S0 b
65,10 G
9410 G
76,90 b

rchsel

Amsterdam 100 fi
Loudon 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wien 100 k
Petersburg 100 SR

S T
8 T
8 T
8 T
3W

168,35 b
20,435b
80,40 kG

162 S5 b
173 50 b

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Bank
iter Ban

Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontog

Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst

ttersb Diskontob
do Internat

Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

2zz
3

5

5V
SV
7
3

11
V

5V
0

9

5V
6

4

5

4

bu
8 z

13

5V
8 V
6 t
5V
0

160 75 bG
119 50 bG
103,30 b
139, G

I64 l0 b
198 80 b
132 75 bG
101,40

32 by
176 G
100,75 b
103,75 G
97,50 B
9S, bÄ
95 10 bG

147,,50 G

1 0, bG
112 b
109,40 bG
135,50 VS
134 90 b
113 bG
53,70 b

Bergwerks ud Hiitteu Mtil
Anhalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müfen
Kön u Laurah
Lauchhammer

S Th Braunk Vdo St Pr 5 j
Stolb Zwkhütte

do St Pr S
Westeregelu

Deutsche HSpothekeu Psandbrii

11

V

7

15
15
1

6

3

183,50 dG
13 90 B
72,75 bG
77, G
37 B
25,40 S
92,40 b

71 G123, d

36,50 bB
110,50 bG
153,25

ch D Psaudbr

do do

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

5
4

3V
4

4

5
5

5

102, G
102,75 B
105,90 b
101,30 b
123,90 B
101,60 bH
112,50
116,
101,60

Leipz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Autzig Teplitz
Baschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader 4

g D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brauuk

do St Pr 5 Io
B S TH P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Tröllwitzer Papiers

V 11 O kt
3 90 6S
4V 102,50
4V 102,90
5 86,40 t
s 135, B

120
9 176,50 G

137,50 B
sv Z 13 10

61, B15 135 B15 137 B
67

67 B16 122, G
5 127,
IS
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Kon
ilsnis

für Herren Dame und Kinder
sowie sämmtliche

in j größtet Mswahl zu biÜigstßl Preisen
Alte Hüte werden sauber gewaschen ne
säribt und nach deü neuesten Formen M z
dsrnisirt in der Hntfabrik van
i STIMMN SchmeerA 31

IZgMst szsizs oF

Abonnenten

Ij U M V s 5 T L l 110j
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zssG UK Zßü
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j 2

giä

hat der

BertinrrZKikat Anzeiger
siq lmKsioH nzt
uolzrzct Miä gni

NZtlZs
dkvtszg si olp ni 5
llzHT nzZonoiiom

W nn wSilvZ
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welcher s mit trotz der noch nicht vierjährigen Dauer seines Erscheinens

IM koM 00L SinP,sLs R nsöiM j 6nu ÄiallwSi sais
die größte Auflage aller deutschen Zeiwngea

lsorteii MMM Wz et

in 1 uüäLeiissKter n kt Z,r iü iisksrt

MMsBMholl
von vorzüglicher Wirkung gegen Husten und
Heiserkeit s Pfd 1 empfiehlt

ZoZ
Poststratze gr Ulrichftratze SS

lN0

lSv

l Z

besitzt Diesen raschen Erfolg lwelcher in der Geschichte der deutschen Journalistik
einzig dasteht verdankt das Blatt der umfassenden Reichhaltigkeit seines Inhalts
welcher Alles erschöpft was der Leser von einer Tageszeitung verlangen kann Auf
allen Gebieten streng objektiv berichtend bringt der Berliner Lokal Anzeiger neben
seinem ausführlichen Lokaltheil auch aus dem In und Ausland alles Wissenswerthe
und erhebt sich durch die gediegene Mitarbeiterschaft seiner zahlreichen auswärtigen
Korrespondenten sowie durch seine Spezial Telegramme aus Wien Paris London
Rumänien New Aork ze ze

jM Zur KjoS mIzDW T 6ms mwMs mtA Kz6 snzzsszäsiS 6 ni 0 u zi s,pci
weit über seine eigentliche Bedeutung als Lokalblatt

Auch ferner werden Redaktion und Expedition bestrebt sein den Wirkungskreis

des Berliner Lokal Anzeiger mehr und mehr zu erweitern um auf diese Weise den
Dank für die überreiche Theilnahme seines ausgedehnten Leserkreises an den Blühen
und Gedeihen des Blattes abzutragen

Alles durch unsere Leser Alles sür unsere Leser

ist der Wahlfpruch des Berliner Lokal Anzeiger diesem Wahlspruch wird er in seinem
ferneren Schaffen allzeit treu bleiben

lZmÄ 7 UmN no t n z iW m Ä nsös ,tok nsstoWtm lsiM zot j monm mvuuuL wiSis muoM v
chM ü züi tnsmsnmöU SsotlZlL nis chon z nvi NSts lZ m s6 U tt N3t G sl9tldi U5 i gNllA3If7V t3u

Hausverkauf
Zum öffentlichen Meistbietende Ver

kaufe des zum Oberlandgerichts
Assessor Müller schen Nachlaß gehö
rigen alter Markt 13 hier belesene
Hansgrnndstückes habe ich Termin auf

den 28 Oktober 1887
Nachmittags 3 Uhr

m meinem Geschäftszimmer
kl Steinstraße 4

anberaumt zu welchem Reflektanten
hierdurch eingeladen werden Die
Verkiwssbedingungen find in meine
Geschäftszimmer ewzuse

Der Justizrath

tz cho6nzsj Ailetio ttia n
zG

Am Freitag den 14 Oktober er
Vormittags t Uhr verkaufe ich bei dem
Restaurateur Franz Uhlmann zu Os
münde bei Gröbers zwangsweise

II Läuferschweine

Halle a S 12 Oktober 1887

WZ 8 I Kvr
Äll ZiMillZ zick A kmuiiz unö ziempfiehlt das Neueste der Saison in garn u Ungarn Hüte Fantasie und

Straußenfedern Agraffen Bändern und Stoffe feiueren Genres

rosse VM uvUoll
,ch NZ w HM s in Mck iinkd vomiMtAK Sei 13 Vorm lldr

Erlen n Birkm
Bretter 1 iH Ln Avll stark ganz
trockene schone Waare hat billig abzugeben

ttnÄaZzsZ Zsv I,W l
Als ti alter Markt 18 Z

Vel vinWe 8it K lg8
kür LMM M e8
Mittwoch den ß Z d M

um 8 Uhr im großen Saale des Hotels
vd zum Kronprinzen

Gunter Betheiligung der
1 Beschlußfassung m er tritt des

Vereins aus der WWnischni Gesellschaft
2 Vortrag des Herrn Bz

als Gast Die wirthschaftliche Bedeutung
der Kolonien mit bHöMrtt chk auf
die deutschen Kolonien in Ä sta r

3 Vortrag des Hrn Vastör V M
als Gast Die soziale und

politische Stellung des deutschen Elementek
in Südbrasilien

Vittarm WMW
Donnerstag den RS Oktoös

M SchShenlis l
Mr d n redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Bmhdr ckerei R Nietichmann in Hall

SZptdttisn des Hakelchen Tagevlatte Große Ulrichstraße W geöffnet von 7 hr Morger St 7 Uhr Abenos

Hwsz t VsMKS
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